
Öffentliche Bekanntmachung 

 

Aufstellungsbeschluss und Durchführung der öffentlichen Auslegung des 
Bebauungsplans „Sulzgasse – 1. Änderung“ 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Vörstetten hat am 13.11.2023 in öffentlicher Sitzung gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans „Sulzgasse – 1. Änderung“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB beschlossen. Das Verfahren erfolgt ohne die 
Durchführung einer formellen Umweltprüfung.  

In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat der Gemeinde Vörstetten den Entwurf des 
Bebauungsplans „Sulzgasse – 1. Änderung“ gebilligt und beschlossen, diesen nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.  

Ziele und Zwecke der Planung 

Im Plangebiet befindet sich ein inzwischen ungenutzter Gärtnereibetrieb mit angrenzendem 
privaten Wohnhaus. Diese Fläche im Innenbereich ist für eine Wiedernutzbarmachung für 
Wohn- und Gewerbezwecke geeignet und wird im Zuge der Bebauungsplanänderung als 
Mischgebiet gemäß § 6 BauNVO zwischen dem bestehenden Gewerbegebiet „Grub II“ und 
dem geplanten Wohngebiet „Krummacker“ entwickelt.  

Als Bebauungsplan der Innenentwicklung leistet die Planung einen Beitrag, die 
Flächeninanspruchnahme im Außenbereich zu minimieren. Die Bebauungsplanaufstellung 
dient insbesondere einer schonenden und maßvollen Nachverdichtung und 
Wiedernutzbarmachung einer brachgefallenen Fläche im bereits gut erschlossenen 
Innenbereich. Bei vorliegendem Bebauungsplan werden Flächen überplant, die sich im 
Siedlungszusammenhang bebauter Ortsteile befinden.  

Lage des Plangebiets 

Das rund 3.677m² große Plangebiet befindet sich im Nordosten der Gemeinde Vörstetten und 
wird durch die Sulzgasse im Osten begrenzt. Angrenzend befinden sich die durch den 
Bebauungsplan „Grub II“ überplanten Flächen: im Westen sind die benachbarten Flächen 
durch eine gewerbliche Nutzung geprägt und im Süden durch ein Mischgebiet. 
 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:  

 



Der Bebauungsplan „Sulzgasse – 1. Änderung“ wird im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
 

Der Entwurf des Bebauungsplans wird mit Begründung, sowie beigefügtem Umweltbeitrag 
und Fachbeitrag Schall, vom  

24.11.2023 bis einschließlich 05.01.2024  

auf der Homepage der Gemeinde Vörstetten unter 
https://www.voerstetten.de/eip/pages/oeffentliche-bekanntmachungen.php 
(www.vörstetten.de  AKTUELLES Öffentliche Bekanntmachungen) öffentlich ausgelegt. 
 
Zusätzlich können alle Unterlagen auch ab dem 24.11.2023 im Rathaus der Gemeinde 
Vörstetten, Freiburger Straße 2, 79279 Vörstetten während der üblichen Dienstzeiten 
(Dienstzeiten: Montag bis Freitag jeweils vormittags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, sowie 
Donnerstagnachmittag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr) eingesehen werden (§ 3 Abs. 2 Satz 2). 
Ergänzend können weitere Termine vereinbart werden (Tel.: +49 7666 9400 0). 
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen per E-Mail an 
gemeinde@voerstetten.de sowie bei Bedarf ergänzend – schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift – bei der Gemeinde (Anschrift s.o.) abgegeben werden. Zur Ergebnismitteilung 
nach Behandlung der Stellungnahmen im Gemeinderat ist die Angabe der Anschrift der 
Verfasser zweckmäßig. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.  
 
Vörstetten, 16.11.2023 
gez. Lars Brügner 
Bürgermeister 
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